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Herren Bezirksklasse Gr. 4

Tuspo Grebenstein : TTC Calden-Westuffeln 
Samstag, 11.12.2021, 18:00 Uhr

Neumann fixiert zwei Punkte für den Tuspo Grebenstein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des Tuspo Grebenstein
im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 4 gegen den TTC Calden-Westuffeln fest.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim Sieg in vier Sätzen gegen Mönnich / Reuber kamen Daubert / Schild
nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Hartmann / Müller
gewannen ihr Spiel gegen Engelbrecht / Neumann überzeugend mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln.
Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Neumann / Sehon und Hübl / Köster, das
Neumann / Sehon letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den
Tisch. Eine knappe Niederlage gab es für Dirk Hartmann beim 2:3 gegen Jens Engelbrecht.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Engelbrecht mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Passende spielerische Mittel hatte Pascal Daubert
hingegen letztlich an der Hand, um sich gegen Mario Mönnich durchzusetzen, somit stand es am
Ende 3:0. Dann ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Benjamin Schild letztlich parat, um
Christian Köster final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 8:11, 4:11. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Carsten Neumann gegen Michael Hübl nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:6, 11:3, 12:14, 11:4 nicht verloren. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Marco Müller machte mit Wolfgang Reuber bei seinem Sieg in drei Sätzen
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Einen Sieg
holte danach Yannic Sehon bei seinem 3:1 gegen Andreas Neumann. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 7:2. Dirk Hartmann hatte gegen Mario Mönnich bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten.
Recht deutlich war wiederum die Drei-Satz-Pleite von Pascal Daubert gegen Jens Engelbrecht. Da
war final wirklich nichts zu holen. Den Sieg von Michael Hübl konnte Benjamin Schild im
anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Vor
dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die
Partie am Nachbartisch zu Ende. Carsten Neumann gewann gegen Christian Köster mit 3:2. Auch
der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war.

Nach diesem Ergebnis weist der Tuspo Grebenstein nun ein Punktekonto von 12:6 Punkten auf,
während der TTC Calden-Westuffeln vor dem nächsten Spiel, das am 14.01.2022 gegen den TuS
1908 Meimbressen ansteht, 12:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Tuspo
Grebenstein bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 15.01.2022 gegen den TSV 1889/06
Immenhausen.

 Statistik:
 Tuspo Grebenstein

Doppel: Daubert / Schild 1:0, Hartmann / Müller 1:0, Neumann / Sehon 1:0 
Einzel: D. Hartmann 1:1, P. Daubert 1:1, B. Schild 0:2, C. Neumann 2:0, M. Müller 1:0, Y. Sehon 1:0 

 TTC Calden-Westuffeln
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Doppel: Engelbrecht / Neumann 0:1, Mönnich / Reuber 0:1, Hübl / Köster 0:1 
Einzel: M. Mönnich 0:2, J. Engelbrecht 2:0, M. Hübl 1:1, C. Köster 1:1, A. Neumann 0:1, W. Reuber
0:1


